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Sklerotherapie-Seminar 
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im Rahmen der 
Qualitätssicherung in der Ph lebologie 

In Zusammenarbeit mit der 

Bayerischen Landesärztekammer 
(Akademie für ärztliche Fortbildung), 

der 

Deutschen Gesellschaft 
für Phlebologie (DGP) 

und der 

Arbeitsgemeinschaft 
SkJerotherapie der DGP 



Sehr verehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege, 

Die Sklerotherapie von Varizen ist eine effektive und 
bewährte Behandlungsmethode, die derzeit durch die 
Verwendung von aufgeschäumten Sklerosierungsmitteln 
weltweit einen wahren Boom erlebt. 

In der aktuellen kontroversen Diskussion zwischen 
Vertretern der klassischen Operation mit Krossektomie 
und Stripping und den Verfechtern der neuen Therapie­
methoden nimmt die Schaumsklerosierung eine exponierte 
Stellung ein: Zweifellos stellt sie eine zukunftsweisende 
Alternative in der Behandlung des Krampfaderleidens dar. 

Wir möcbten Ihnen in unserem Seminar die Prinzipien 
dieser Therapieform praxisnah vermitteln. 

Um die Übungen und Diskussionen mit der nötigen 
Intensität durchführen zu können, ist eine strikte 
Begrenzung der Teilnebmerzabl erforderlich. Für die 
Veranstaltung können wir 18 Anmeldungen (6 Teil­
nehmer pro Gruppe) annehmen. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Zahlungseingangs berücksichtigt. 

Wir bitten dringend um Beachtung und rechtzeitige 
Überweisung der Seminar-Gebühr! Die Anmeldung 
ist erst verbindlich nach Eingang der Seminar-Gebühr! 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Ammer gerne zur 
Verfügung (Tel.: 08022/1218). 

Referenten und Veranstalter: 
Dr. med. Franz Xaver Breu 
Dr. univ. Parma Stephan Guggenbichler 
Dr. med. Bernhard Partsch 
Dr. med. Birgit Zwernemann 

PROGRAMM 

Freitag im "Alten Schalthaus" des E-Werkes 

14:00 Begrüßung und Einführung. 

14:15 Spezielle Anatomie des Beinvenensystems 
und neue anatomische Nomenklatur. 
Sklerosierungsmittel und Sklerosierungsschau m. 

15:30 Kaffeepause. 

15:45 Duplexsonographie des Beinvenensystems speziell: 
Präsklerotherapeutische Diagnostik. 

Indikationen, Kontraindikationen und 
Tbromboseprophylaxe. 

18:00 Ende. 

20:00 Gemeinsames Abendessen. 

Samstag 

09:00 Praktisches Vorgehen bei der duplexgeführten 
Schaum- und Mikro-Sklerotberapie. 

10:45 

11:00 

Aktuelle therapeutische Strategien. 

Komplikationen und unerwünschte Wirkungen 
der Sklerotherapie. Vermeidung und Therapie. 

Dosierung, Konzentration, Ausstattung. 
Effektivitätskriterien. 

Kaffeepause. J 
PostskJerotherapeutische Kompressionstherapie. 

Literaturüberblick zur Schaumsklerotherapie. 

Integration der Sklerotherapie in der Praxis. 

12:30 Gemeinsames Mittagessen. 

14:00 Praktische Übungen in drei Gruppen in der Praxis. 

18:00 Seminarende. 

pschury
Hervorheben


